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Politiſche KReberſicht

Deutſches Reich
S Kiel 29 Juni GHofnachrichten Heute Vormittag beſichtigten

der Kaiſer und die Kaiſerin in Begleitung der Prinzeſſin Heinrich und
der hier anweſenden Fürſtlichkeiten den im Baubaſſin der kaiſerlichen
Werft liegenden Neubau Fürſt Bismarck ſpäter wurden die Arbeiter
kolonie und das im Werftpark liegende Arbeiter Erholungshaus beſichtigt

Um 111 Uhr begaben die Majeſtäten ſich zur Beobachtung der Jnternen
Wettfahrt in das Regattafeld

Dem König Albert von Sachſen hat der Kaiſer zum
21 Juli eine ganz außergewöhnliche ehrende Auszeichnung zu
gedacht An dieſem Tage ſind es 50 Jahre daß der König der im
Jahre 1846 als Hauptmann der Artillerie unter dem Reichsoberfehle des
preußiſchen Generals von Prittwitz mit den ſächſiſchen Truppen nach
Schleswig Holſtein zog wo er ſich beim Sturme auf die Düppeler
Schanzen am 13 April hervorthat und den Orden pour le mérite
erhielt neben dem ihm damals noch der ſächſiſche Militär St Heinrichs
Orden verliehen wurde Jn dem Feldzuge gegen Frankreich verlieh Kaiſer
Wilhelm I ihm 1870 auch noch das Eichenlaub zum Orden pour le
mérite Der Kaiſer hat nun beſchloſſen um dem Könige Albert von
Sachſen erneut einen Beweis ſeiner Hochſchätzung und Dankbarkeit zu
geben ihn an dieſem Tage dadurch ganz beſonders zu ehren daß er eine
Deputation von Rittern des Ordens pour le wérite welche aus den
hervorragendſten Generalen der preußiſchen Armee beſteht nach Schloß
Pillnitz entſenden wird um durch dieſe dem König Albert ſeine Glück
wünſche zu dieſem einzig in ſeiner Art daſtehenden Jubiläum überbringen
zu laſſen Die Deputation wird geführt vom Generalfeldmarſchall
Prinzen Albrecht von Preußen Regenten von Braunſchweig dem
ſich der kommandirende General des 16 Armeekorps General der Kavallerie
von Haeſeler der kommandirende General des 3 Armeekorps General
der Infanterie von Lignitz und der Jnſpekteur der 3 Kavallerie Jnſpektion
Generalmojor Frhr von Schele anſchließen werden J

Der Chef der Marineſtation der Nordſee Guido Karcher
iſt zum Admiral ernannt worden
an Von Geburt Rheinländer trat er nach dem Beſuche des Gymnaſiums
zu Saarbrücken mit 16 Jahren als Kadett Aſpirant in die Marine
machte drei Reiſen nach Weſtindien mit und wohnte der Eröffnung des
Suezkanals bei Später befehligte er das Flaggſchiff des weſtafrikaniſchen
Geſchwaders Bismarck
Theil und dampfte nachher mit dem Geſchwader nach Oſtafrika Sein
letztes Bordkommando hatte der inzwiſchen zum Kontreadmiral Beförderte
von 1892 bis 95 als Chef des Uebungsgeſchwaders auf dem Panzerſchiff

König Wilhelm
Die Reviſion unſeres Strafenſyſtems will man nachdem

das Bürgerliche Geſetzbuch unter Dach und Fach gebracht ſein wird an
maßgebenden Stellen in Erwägung ziehen Wenn bisher auf dieſem
Gebiet noch wenig geſchehen ſei ſo liege der Grund hierfür einerſeits in
den umfangreichen Arbeiten welche das Bürgerliche Geſetzbuch erforderte
andererſeits in dem Umſtand daß ſich in der Strafrechts und Gefängniß

n bisher noch keine Einigung über die Hauptfragen habe erzielen
aſſen

Ueber die Beraubung eines deutſchen Vizekonſuls wird
dem Hamb Korr aus Las Palmas Kanariſche Jnſeln unterm
9 Juni geſchrieben Der hieſige deutſche Vizekonſul Blandy war am
Abend des 30 Oktober v Js auf dem Wege von Puerto de la Luz nach
Las Palmas von drei Individuen überfallen verwundet und ver
ſchiedener Werthgegenſtände beraubt worden Der Vorfall wurde ſ Zt
dem deutſchen Botſchafter in Madrid gemeldet und von dieſem bei der
ſpaniſchen Regierung zur Sprache gebracht die die Zuſicherung ertheilte
daß die verbrecheriſche That ihre Sühne finden werde Dies iſt nunmehr

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
ſo aus mit Dir rief er ingrimmig

Glaubſt daß ich ein Schulbub bin daß Du meinſt ich beſſere
mich aus Furcht vor Straf Da kennſt mich ſchlecht ſag ich
Dir denn noch iſt s nit der Brauch zu Land und bei mir daß
die Weiber die Hoſen anhaben im Haus

Die Walburg maß ihn mit b tzenden Augen
Das iſt Deine Lieb daß Du mich aufgeben kannſt um

nichts rief ſie alsdann mit zorniger Klage Gott im
Himmel iſt mein Zeuge daß ich alles hätt thun können um
Dich aber eh ich das Wei von einem Dieb möcht ſein
eher kauf ich mir einen Strick und häng mich an einen
Balken auf dem Speicher

Der Franz zitterte vor maßloſer Erregung er hob die
Fauſt wie zum Schlage aber er e ſie jäh wieder ſinken
Dann als fühlte er daß er ſich nicht länger beherrſchen und
der Leidenſchaft in ſich gebieten könne wendete er ſich haſtig
ab und wollte zur Thür hinaus

Mit einem Sprunge war die Walburg beim Tiſche und
ſtrich von dieſem mit einer einzigen Handbhewegung das Silber

eld daß dieſes in luſtigen Sprüngen da und dorthin auf denEfnich der Siahe rollte

Nimm den Beutel nur mit zu Deiner Dirn ſchrie ſie
ſelbſtwergeſſen mit wuthheiſerer Stimme denn Hungers ſterben

möcht ich eher als ich einen Biſſen Brot kauft von dem
Sündengeld

Der Franz war an der Thür ſtehen geblieben
rollenden Silberſtücken nachſchauend brach er in ein unnatür
liches Lachen aus

Jetzt zeigſt Dich wie Du biſt Du ſchlecht Dinger n
mach was wi ſt in Zukunft denn Du haſt Dich fertig
gemacht mit mir geh Deine Weg ich will die meinen geb

28

Holla he ſieht s

Derſelbe gehört der Marine ſeit 1859

Er

nahm an den Kämpfen gegen die Kameruner

und den

geſchehen indem t die ſchuldig befundenen Räuber zu je zwölf Jahren

und einem Tage zeitlicher Kettenſtrafe verurtheilt worden ſind
Zum Bergarbeiterausſtand in Weſtfalen wird aus Dort

mund gemeldet Von den ſchwer Verwundeten ſind wiederum zwei ge
ſtorben ſo daß jetzt im ganzen fünf Perſonen todt und 12 bis 15
ſchwer verwundet ſind Bis jetzt ſind insgeſammt über 7000 Mann
ausſtändig auch im Revier Bochum in Konſtantin und Julius
Philipp kamen Unruhen vor Zahlreiche Agitatoren aus Berlin Bremen
und Hamburg ſind Die ſozialdemokratiſche Parteileitung
aber verwahrt ſich öffentlich etwas mit der Ausſtandsbewegung zu thun
zu haben Eine weitere Meldung beſagt Die Lage hat ſich gebeſſert
Wie der geſtrige Tag iſt auch die heutige Nacht vollkommen ruhig ver
laufen und die Anweſenheit von Jnfanterie und Kavallerietruppen die
bereits über das ganze Ausſtands Revier vertheilt ſind dürfte die weitere
Aufrechterhaltung der Ordnung unbedingt gewährleiſten Unter dieſen
Umſtänden wird die Erwartung berechtigt ſein daß auch die Arbeits
einſtellung ſelbſt keinen weiteren Umfang annehmen ſondern angeſichts
der ablehnenden Stellungnahme der deutſchen Bergarbeiter in kurzer Zeit
beendet ſein wird

Coburg 29 Juni Ueber den Erfolg der Miſſion des Staats
miniſters v Strenge in der Thronfolgefrage wird gemeldet der
Herzog von Albany werde präſumtiver Thronfolger Die Herzogin
habe nachdem durch die Miſſion des Miniſters alle Schwierigkeiten be
ſeitigt ſind ihre Reiſe nach London aufgegeben

Frankreich
Paris 29 Juni Dem Journal zufolge dürfte der Staats

rath dem Einſpruche welchen Picquart gegen die Entſcheidung des
Disziplinargerichts erhoben hat demnächſt Folge geben Es verlautet
der Kriegsminiſter Gallifet warte nur die Entſcheidung des Staats
rathes ab um Picquart wieder in den aktiven Militärdienſt einzuſtellen

Jn der geſtrigen Verſammlung der königstreuen Jugend die
meiſt aus Greiſen beſtand ſchloß der Vorſitzende Marquis Rochambeau
mit folgenden Drohu ngen Wir haben den Republikanern unſere
Körperkraft gezeigt ihre Fratzen tragen noch die Spuren davon Am
nächſten 14 Juli werden wir einander wieder gegenüber ſtehenDer nationaliſtiſche Eclair greift den zum Vorſitzenden des Kriegs

gerichts in Rennes ernannten Genie Oberſt Jon auſt heftig an weil er
ſich über mehrere von dem Kaſſationshofe vernommene militäriſche
Belaſtungszeugen abfällig ausgeſprochen habe Aus den Aeußerungen des
Oberſten gehe hervor daß er in der Dreyfus Angelegenheit eine vor
gefaßte Meinung habe

Einfach und muthig kam Frou Dreyfus wie ſchon kurz gemeldet
wurde geſtern von ihren Eltern und zwei Geſchwiſtern begleitet in
Rennes an und ging zu Fuß über die Straße zu ihrer Gaſtfreundin
Godard Die Bevölkerung wußte ihr Dank für ihr Vertrauen es waren
nur einige hundert Perſonen an der Bahn die Männer grüßten höflich
keine unpaſſende Kundgebung kränkte die unglückliche Frau

Niederlande
Haag 29 Juni Hier ſpricht man von der Möglichkeit daß die

Friedenskonferenz um die Mitte des Juli geſchloſſen werden wird
Sichere Anhaltspunkte habe man allerdings nicht für dieſe Berechnung
dieſelbe klinge jedoch inſofern wahrſcheinlich als bei allen Delegirten
der Wunſch vorherrſchen dürfte von weiteren un fruchtbaren
Diskuſſionen über Anträge für deren Annahme nach all
gemeiner Ueberzeugung keinerlei Ausſicht vorhanden iſt abzuſehen um die Berathung anderer Puntt bezüglich deren günſtige

Bedingungen zu einer Verſtändigung gegeben ſind zu beſchleunigen und
das Erreichbare bald zu erreichen Die Annahme des fakultativen
Schiedsgerichtes ſowie der revidirten Brüſſeler Deklaration
ſeitens aller Mächte werden nahezu als geſichert betrachtet

Die Rede des Oberſten Schwarzhoff giebt Herrn Stead zu einem
Artikel im hieſigen Dagblad Anlaß welcher der Beziehungen des Ver
faſſers wegen Beachtung verdient und vielleicht nicht unzutreffend als von
ruſſiſcher Seite inſpirirt zu betrachten iſt Stead nennt Deutſchlands
Haltung zwiſchen den Zeilen illoyal Erſt habe es Rußland in ſeinem
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Glauben ermuthigt es ſympathiſire mit ſeinem Beſtreben die Kulturwel

von der drückenden Laſt der immerfortſchreitenden Kriegsrüſtungen zu be

freien während es jetzt die Exiſtenz dieſes Druckes leugne und die Noth
wendigkeit die Menſchheit von einem blos eingebildeten Uebel zu befreien
in Abrede ſtelle Hätte Kaiſer Wilhelm auf das Manifeſt des Zaren J
mit einer Erklärung von derſelben Freimüthigkeit und Unzweideutigkeit 1
wie die des Oberſten Schwarzhoff vom letzten Montag geantwortet dann
wäre die Konferenz überhaupt niemals zuſammengetreten

Belgien
Brüffel 29 Juni Wie vorausgeſehen erlebte Brüſſel heute Nachteinen Aufſtand der als Vorſpiel der am Mittwoch beginnenden Var

handlungen über das neue Wa blgeſetz recht trübe Weſt gen
als begründet erſcheinen läßt Nach einem koloſſalen Doppelmeeting in i
Théaätre Flamand und im Saale einer großen Brauerei bewegte ſich ein
impoſanter Zug 4 bis 5000 Manifeſtanten gegen die neutrale Zonewelche durch Regimenter Bürgerwehr Gendarmerie Polizei und dewaffnet e

Feuerwehr bewacht wurde Die Gendarmerie chargirte wiederholt
beiſpielloſer Rohheit feuerte und ſchlug mit Kolben in die Menge
Die erbitterte M denge hob Pflaſterſteine heraus drehte die Laternei
aus riß Bauzäune ein und errichtete im Dunklen Verhaue um die Pferdeder Gendarmerie zu Fall zu bringen Die Scheiben aller großen Läden

und Reſtaurants wurden zerſchlagen ebenſo die Laternen im Centrum
in den Gallerieen der Rue Royale ſo daß dieſer Theil der Stadt heute
ein Bild brutaler Verwüſtungen darbietet Bis in die zweite Morgen
ſtunde tobte das Handgemenge das auf beiden Seiten eine große eng
Verwundeter zur Folge hatte König Leopold iſt von Oſtende rn
nach Brüſſel gekommen und befahl den im Haag weilenden Kammer
präſidenten Beernaert den Vorkämpfer für das proportinelle Wahlrecht
telegraphiſch zurückzuberufen Mit ihm und mit dem Kabinetschef Vand
peereboom berieth ſich der König längere Zeit Man muß auf über
raſchende Nachrichten gefaßt ſein

Amerika
Newyork 29 Juni Das Syſtem der kleinen Packete das

heißt der kleinen Truppennachſchübe mit dem die Franzoſen in Tongking
die übelſten Erfahrungen gemacht haben ſcheint nun auch bei den
Amerikanern abgewirthſchaftet zu haben Die Meldung der Erxch Tel
Comp Präſident MeKinley habe die Vermehrung der amerika
niſchen Armee auf 100000 Mann verfügt deren größere Hälfte 55000
Mann nach den Philippinen geſchickt werden ſoll läßt erkennen daß
nach dem Ende der Regenzeit der Krieg gegen die Tagalen mit dem Au
gebot wuchtiger Streitkräfte geführt werden ſoll Die Vorausſage daß
die Ausdehnungspolitik MeKinley s ganz abgeſehen davon daß ſichim Widerſpruch mit den beſten Ueberlieferungen der Republik a

dieſer die bisher ungekannten Segnungen des Militarismus bereitenwerde beginnt ſich zu erfüllen Bisher zählte das ſtehende amerita
niſche Heer 25641 Mann mit 2131 Offizieren dieſer Stand derjahrzehutelang vollkommen ausreichte muß jetzt vervierfacht werden
da es nicht allein das nach Freiheit dürſtende Volk der Tagalen
niederzuzwingen ſondern auch den befreiten Cubanern die Fauſt
auf den Nacken zu legen gilt Welche nachtheiligen Veränderungen
dem republikaniſchen Geiſte den republikaniſchen Sitten und Einrichtungen
durch die Schaffung eines großen ſtehenden Heeres das einmal errichtet
nicht ſo leicht wieder zu beſeitigen ſein wird drohen kann die Amerikane

ein Blick in das republikaniſche Frankreich von heute lehren Das Wd Vereinigten Staaten muß den Größenwahn der Jmperialiſten u
Weißen Hauſe und das Geſchäft der mit dieſen eng verbündeteir theuer bezahlen das Schlimmſte dabei iſt daß dieſe
Koſten ſich nicht durchwegs in Dollars und Cents ausdrücken laſſen W
ſondern auch den politiſchen Grundſchatz der Nation den die W Laſhington
Franklin Adams Jefferſon u ſ w geſchaffen haben bedenklich verringern
Ein geringer Troſt iſt es daß nun endlich den Amerikanern die Augen
aufgehen werden und man annehmen darf die zweite Präſidentſchaft
Me Kinleys werde in den Sümpfen von Luzon ihr Grab finden das
Uebel das jetzt dem amerikaniſchen Staatskörper zugefügt wird iſt kaumje wieder ganz zu beſeitigen
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Dabei wendete er ſich wieder zur Thür aber die Walburg
eilte ihm nach und drängte ſich zwiſchen ihn und die Thür

Franz ſchrie ſie auf und eine unbändige Leidenſchaft
lag in ihrer Stimme wenn Du gehſt hernachen ſind wir ge
ſchieden von einander im Himmel und auf der Erd

Laſſ mich entgegnete der Franz mit zornfunkelnden
Augen

Hüt Dich fuhr die junge Frau mit eindringlicher
Stimme fort denn der Herrgott iſt bei Dir wohin Du gehſt

und mein Vater paßt Dir auf er ſchießt Dich ſammen
wenn er Dich beſchleicht

Der Franz hörte nicht die namenloſe Seelenangſt welche
in den Worten ſeines Weibes lag ſonderu nur dieſe ſelbſt
Er ſtieß einen wilden Fluch aus und faßte die Walburg rauh
bei der Schulter

Dein Vater ſtammelte Franz in unbändiger Wuth hält
er zu Dir daß er Dir ſo ſeine Lügen zu berichten weiß ſag s
ihm wenn Du ihn triffſt daß ich mich nit fürcht vor ſeinem
Stutzen Aber vor mir ſoll er ſich hüten hörſt Du das
magſt Du ihm ſagen denn wenn er ſich mir ſtellt und macht
nur einen Schnaufer der mir nit gefällt dann will ich ein
Schuft ſein vor mir ſelbſt wenn ich ihm für all ſein Thun
nit eine Kugel in den Schädel brenn daß er s Wiederauf
ſteh n bleiben läßt

Die Walburg ſchaute ihrem Manne ſchreckerſtarrt in die
wildrollenden Augen

Jeſus Maria wie Du ausſchauſt flüſterte ſie entſetzt
jetzt glaub ich daß Du s thun könnt ſt Franz

Dieſer ſtieß eine gellende Lache aus
Ob ich s kann fragte er ſich jäh in die Höhe ſtreckend

führ mich nit in Verſuchung daß ich s thu Und jetzt
gieb Raum denn ich muß naus aus der Stuben und Luft
ſchnappen wenn ich nit rad verſticken ſoll vor Galle und
Gift

Dabei ſchob er ſein Weib unſanft zur Seite und die Thür
aufreißend eilte er mit gewaltigen Schritten zum Hauſe hinaus
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Die Walburg ſtarrte ihm lange nach und dann ſchlug 5
beide Hände vor dem Geſicht zuſammen Heilige Mutter
Gottes flüſterte ſie iſt das mein Glück in der Eh mwordeLohn für alles was h ihm gethan Sie ſchleppte ſi
zum nächſten Schemel und ſank wie gebrochen in denſelben
nieder Jetzt wo ſie ſich allein ſah war ihre Faſſung z
Ende und ſie begann leiſe und wehe vor ſich hinzuſchluchzem

10 Kapitel
Es war nun wohl gegen zwei Wochen her ſeitdem di

Walburg jenen verhängnißvollen Gang nach dem Tunnelbau
unternommen und an demſelben Tage den erſten jähen Streit
mit ihrem Gatten gehabt hatte Jm höchſten Unfrieden waren
die beiden von einander geſchieden und in der Bruſt eines jeden
hatten die ſchlimmen Worte nachgegährt welche leidenſchaftl iche
Erbitterung und maßloßer Zorn in unheilvoller Verbindung
erzeugt hatten Bleich vor Scham und Zorn war Franz
geradenweges nach dem Waldkruge geeilt und dem Beſitzer de
letzteren war es nicht ſchwer geworden dem Erbitterten dieUrſache ſeiner Aufregung zu entlocken Der Damian Bichlet
konnte als Meiſter in der Kunſt gelten Menſchen gegen ein

ander zu verhetzen und ſo gelang es ihm mit leichter Mühe
die Zornesflamme in der Bruſt des wegen ſeines Schuldbewußt
ſeins mit ſich ſelbſt zerfallenen Mannes hell auflodern zu laſſenFranz trank an jenem Abend übermäßig viel und halb berauſch t

lieh er den hinterliſtigen Einflüſterungen des gleisneriſchen
Mannes ein nur zu williges Ohr Es gelang ihm ſchließlich
ſich gegen ſein Weib in ungerechten Zorn zu bringen und
ingrimmig gelobte er ſich nunmehr der Walburg zum Troß
gerade auf das Wildern auszugehen

Währenddeſſen war die Walburg wie gottverlaſſen einſam
in ihrer Stube geſeſſen und hatte bittere Zähren vor ſich hin
geweint welche Schmerz und Zorn ihr erpreßten Mehr als
das Verſchulden des Franz hatte ſie noch der Umſtand gekränkt
daß ihr Mann ſich ſcheinbar nicht das Geringſte aus ihreVorhaltungen machte ſondern obendrein auch noch die Mie
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Sonnabend
Kleine Chronik

Hürich 29 Juni Exploſion eines Schwungrades Am
ontag Nachmittag zerſprang in dem benachbarten Dorfe Küsnacht

s Schwungrad einer mechaniſchen Sägerei in Folge zu unregelmäßigen
Banges der Maſchine Die centnerſchweren Stücke des Rades das einen
Durchmeſſer von h Meter hatte flogen nach verſchiedenen Richtüngen
nuf eine Entfernung von einem halben Kilometer um dann mit großer
Gewalt niederzuſtürzen Eines der Stücke ſchlug in das Dach einer
großen Schreinerwerkſtätte zertrümmerte Hunderte von Ziegeln riß Dach
halken entzwei und fiel in unmittelbarer Nähe der erſchreckten Arbeiter zu
Boden Ein noch größeres Stück eg hoch über die Kirche und über den
Turnplatz hinweg wo gerade eine Schülerabtheilung den Turnübungen
blag ſchlug im benachbarten Schulgarten zu Boden wurde aber noch

als etwa zehn Meter hoch gehoben und kam erſt einige Meter oon der
Aufſchlagſtelle entfernt wieder zu Boden
Brüſſel 29 Juni Ein wunderbares Schaufpiel hatte

geſtern der Brüſſeler Vorort Koekelberg Um einer bürgerlichen Trauung
beizuwohnen die im Rathhauſe vollzogen werden ſollte fuhr ein Möbel
wagen vor dem Rathhauſe vor Dem Wagen entſtiegen das Brautpaar
die Eltern und 60 Hochzeitsgäſte alle in feſtlichen Gewändern Nach voll
ogener Trauung beſtiegen alle wieder den Möbelwagen und führen nach

x Sitte der Brüſſelet Volkskreiſe von Ausſchank zu Ausſchank Da die
Beſchaffung der vielen Wagen für die ganze Hochzeitsgeſellſchaft gar zu

ſtſpielig geweſen wäre ſo zog man es vor einen großen Möbelwagen
einen Tag zu miethen

Paris 29 Juni Verhungerk Letzten Freitag fanden die
er im Thorideg eines Hauſes der Rue Suger eine unſcheinend

d ode nahe alte Frau die am Tage darauf im Charitéſpital auch
wirklich ſtarb Es war die Millionärin Karoline Hirſch 82 Jahre

Pariſer Hausbeſitzerin der in Paſſy eine ganze Anzahl ſchöner Häuſer
jehört Sie ſtarb Hungers weil ſie aus Geiz ſchon mehrere Tage hin
urch faſt gar nichts zu ſich genommen hatte

Paris 29 Juni Eine hundert Jahre alte Bettlerin
Degen Bettelns wurde vorgeſtern an der Gave du Nord eine Hundert

verhaftet Sie gab auf der Polizeiwache an daß ſie nicht mehr
eiten könne und ſchon wiederholt verſucht habe Unterkunft in einem

Aſyl zu finden ſtets jedoch abgewieſen worden ſei vielleicht weil man ſie
ür noch zu jung befunden habe Jn den Legitimationspapieren der
Greiſfin war geſchrieben daß ſie Virigina Haar weil heiße in der Rue

Chartres wohne und am 23 Februar 1799 in Forbach Deutſch
Lothringen geboren ſei

Moskan 29 Juni Ermordung eines Lehrers Der Lehrer
deutſchen Sprache in der Realſchule zu Perm im gleichnamigen

Bouvernement am Ural Dr Dſinters wurde wie das Blatt Sirbirs
aja Schiſu meldet von dem fünfzehnjährigen Zögling der Schule Kon
ſtantin Podbjelskij am 1 d Mis meuchlings erdolcht Als Motiv
des Mordes gab Podbjelskij die ſchlechte Note an welche Dr ODſinters
hm ertheilt hatte

Fortſetzung der Kl Chronik ſ 8 Beilage

Aus der Umgebung
Zerbſt 29 Juni Die Taubſtummen Anſtalt wird ſchon

im 1 Oktober d J aufgelöſt Heute iſt hier die amtliche Benachrichtigung
davon eingegangen Die provinzialſächſiſchen Behörden haben die Klauſel

Uebernahme der anhaltiſchen taubſtummen Kinder auf 10 Jahre
ſcheinlich ohne Bedenken acceptirt Die Lehrer werden geeignete
eite Verwendung finden

F Delitzſch 29 Juni Verhaftung Jahrmarkt Geſtern
Mittag wurde beim Betteln ein älterer Mann verhaftet auf den etwa die
Beſchreibung paßte welche die beiden Mädchen gaben an denen wie ſchon
gemeldet ein Sittlichkeitsverbrechen verfucht wurde Bei einer Gegenüber

wurde er von den Kindern aber nicht als der Thäter bezeichnet
Geſtern Abend erfolgte noch eine zweite Berhaftung Hoffentlich gelingt es
bald den richtigen Mann zu finden Der am heutigen Tage abge
haltene Petri Pauli Markt war infolge des günſtigen Wetters recht gut
deſucht Der Viehmarkt mußte ſich allerdings wegen der in letzter Zeit

wieder ausgebrochenen Klauenſeuche auf den Verkauf von Pferden
beſchränken Es waren etwa 150 Pferde aufgetrieben doch war der Umſatz

nur geringOb auſen 29 Juni Unfall Frau Auguſte Zahn wurde
ſon einem fremden Geſchirr deſſen Nahen ſie in Folge Schwerhörigkeit
richt bemerkte beim Ueberſchreiten der Landſtraße derart umgeſtoßen daß
ſie ſeitwärts ſtürzte und eine bedeutende Contuſion der linken Hüfte
ſowie eine Auskugelung des linken Oberarmes erlitt Die Verletzte iſt in
der Halleſchen Klinik untergebracht

r Landöberg 29 Juni Sturz Der Dachdecker Otto Wunder
ch ſtürzte aus einer Höhe von etwa 7 Meter vom Dache herab und er

t hierbei eine erhebliche Verletzung des linken Oberſchenkels was übrigens
n Anbetracht der bedeutenden Höhe als ein recht günſtiger Ausgang be
rachtet werden kann Er wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Eisleben 29 Juni Von einem Pferde geſchlagen Geſtern
Nachmittag wurde der 8jährige Sohn des Handelsmannes Bode aus
Nberfarnſtedt in dem Stalle eines hieſigen Gaſthofes derart von einem
Fferde geſchlagen daß er beſinnungslos liegen bliebd Eidleben 29 Juni Schützenkönig Auf dem geſtern be
ndeten Schützenfeſte der Neuſtädter Schützengilde errang Herr Bergmann

e mit 34 Ringen die Königswürde
Nanunmburg 29 Juni Leichenfund Durchgänger

Heute Vormittag wurde bei der Almrich ſchen Mühle in der kleinen Saale
die Leiche einer 40 bis 50 jährigen unbekannten Frau aufgefunden Der
auf der etwas oberhalb gelegenen Wieſe aufgefundene Handkorb läßt
darauf ſchließen daß ſie dort ins Waſſer gegangen und dann bis zur
Itelle getrieben worden iſt wo die Leiche von den ſtark wuchernden
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nnahm als ob er ſich wunder wie gekränkt fühle Die junge
Frau bedachte freilich nicht bei ſich daß ſie durch ihr maßlos
jeftiges Auffahren es dem Franz ſchier unmöglich gemacht hatte
ein Unrecht einzuſehen Jetzt weinte ſie unaufhörlich vor ſich
in und hielt ſich für das unglückſeligſte Weib auf Gottes

rdboden
Am anderen Morgen gönnten ſich die Gatten kein Wort

Der Franz war erſt gegen Morgen berauſcht nach Hauſe ge
kommen und zu ſchwerem Schlafe auf ſein Lager geſunken
Während des Vormittags ſaß er in dumpfes Brüten verſunken
unthätig im Zimmer ohne die Walburg viel zu beachten welche
hrerſeits wieder zu trotzig und eigenſinnig war als daß ſie es
über ſich vermocht hätte zuerſt das Wort an den Gatten zu
richten und mit dieſem womöglich eitte Ausſöhnung anzubahnen
Sie war noch viel zu ſehr erbittert in ihrem Herzen als daß
eine ſolche überhaupt fruchtbaren Boden bei ihr gefunden hätte
und auch der Franz empfand immer noch einen maßloſen Zorn
gegen ſein junges Weib das ihn ſchlimmer gehofmeiſtert hatte
als einen Schulbuben Jnnerlich freilich wollte ihn die Reue
perzehren daß er meineidig vor ſeinem Gewiſſen geworden war
aber gewaltſam ſuchte er des letzteren Mahnruf zu übertäubenund ch in finſteren Trotz gegen die Walburg hineinzureden

Schließlich hatte ihn die Verſuchung ſo mächtig überkommen
er trotz aller Gegenwehr ſich hatte ergeben müſſen dachte

er bei ſich ſelbſt zu ſeiner Entſchuldigung Was war es denn
ſchließlich auch weiter einen Bock gelegentlich wegzuputzen
Es liefen ihrer noch ungezählte im Walde umher und jedenfalls
war es ein männlicheres Gebahren keck der Gefahr in s Auge
zu ſchauen und auf kühne Art ſein auskömmlich Brot zu er
ringen als Knechtesarbeit zu verrichten und den Nacken wie
ein Laſtthier unter das ſtrenge Joch der Auſſeher zu beugen
und dabei jeden Augenblick gewärtig ſein müſſen von
inem elenden Baumſtamm zu Boden geſchlagen oder von

einer frühzeitig platzenden Mine in alle Lüfte geſprengt zuwerden Aber freilich dachte der Franz in ſeinem Zone weiter

das alles war der Walburg glejchgiltig die nun einmal auf
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GeneralAnzeiger für Halle und den Sautkreis

Wafferpflanzen aufgehalten wurde Am Montag verließ der 12ſäührige
Sohn Willi des Arbeiters Fieker die elterliche Wohnung und ſuchte aus
Furcht vor einer Schulſtrafe das Weite Seinem auf dem Schulwege be
findlichen 7 ſabrigen Bruder Karl verleitete er mitzugehen Der größere
Knabe trug blaues Jacket hraune Hoſe und Stiefel der kleinere dunkles

de r Leinenhoſe und hohe Schnürſchuhe Beide Knaben waren
rhäuptig

Torgau 29 Juni Todesurtheil Der Luſtmörder Bräuer
wurde von dem hieſigen Schwurgericht zum Tode verurtheilt

Aſchersleben 29 Juni Oberpredigerwahl An Stelle
des verſtorbenen Oberpredigers Heimerdinger wurde heute m r der
Oberprediger Timann aus Brandenburg mit 27 gegen 18 Stimmen
gewählt Letztere 18 Stimmen fielen auf Paſtor Paul von hier

Mühlhaufen i Thür 28 Juni Städtetag Zum Städtetag
der Provinz Sachſen haben bis heute folgende 24 Städte Vertreter ange
meldet Aſchersleben Bitterfeld Burg Calbe Eilenburg Eisleben ErfurtHalberſtadt Halle Langenſalza Sia deburg Merſeburg Nordhauſen
Oſchersleben Quedlinburg Salzwedel Sürgechauen Staßfurt Stendal

Torgau Weißenfels Wernigerode Wittenberg und Zeitz Suhl hat bot
von Naumburg und Schöänebeck ſteht die Antwort noch aus O
präſident v Bötticher und Landeshauptmann Graf v Wintzingerode
werden nach neuerer Mittheilung erſt am Freitag 30 d Mts hier ein
treffen für welchen Tag auch Regierungspräſident v Dewitz aus Erfurt
ſein Erſcheinen zugeſagt hat

Die Hunſtansſtellung des Kunſtvereing

Aus der Fülle der neu ausgeſtellten Gemälde müſſen wir als nach
Auffaſſung Zeichnung Ausdruck und Farbengebung gelungen hervorheben
Damenportrait von Kleinſchmidt Kaſſel Jndem wir erwähnen daß

noch mehrere mehr oder weniger gelungene Erzeugniſſe dieſes Zweiges der
Malerei das Auge des Beſchauers feſſeln und auf frühere allgemeine Be
merkungen verweiſen nehmen wir deſſelben Verfaſſers Ein unbekannter
Gaſt als Uebergang zum Sittenbild und lenken die Aufmerkſamkeit auf
Viole amour von Prof Becker Düſſeldorf Die ſorgfältige Zeichnung

und die tiefe Auffaſſung machen dieſe reife Jugendblüthe mit dem ſinnigen
Ausdruck in dem ſchönen Geſichte und der tiefen Empfindung in den be
rückenden Augen zu einem ungewöhnlichen Werk ſcheint doch der
Künſtler die zwölf Saiten der viole amour in das Herz der lorbeer
bekränzten Künſtlerin verlegt zu haben ſo daß ſie der reichen Skala
menſchlichen Empfindens mit ihren Tönen antworten kann Reif ſein iſt
alles ſie hat die Reife im Maienalter erlangt ſpielend anderes ver
künden die energiſchen doch nicht harten Züge in Marie Crelingers Berlin
Lorbeer welche die Arbeit des Geiſtes und Herzens ahnen laſſen die
den Lorbeer ausmachen Noch zweimal tritt uns eine Blüthe entgegen
einmal in Hutſchenreuthers München Jn der Blüthezeit in deren fein
ſkizzirte zahlreiche Attribute findet ſich ein Reifer geſtellt der in ſeines
Lebens Mai die ſchwere Kunſt der Entſckgung geübt hat ein Mönch
mit vergilbten Folianten ſieht die duftige Blüthe im grüßenden Sonnen
glanze herein nicken den Vogel ſein Lied ſchmettern die Schmetterlinge
von ſeinem Blumenſtrauß naſchen in weiter Ferne ſich die blauen
Berge verziehen Das andere Mal ſpielt Jn der Thurmſtube der
Knappe voll Lebensluſt ein Lied an die Liebſte an den Frühling
auf der Laute zurückgezogen vom Getümmel des Lebens deſſen
Attribute als Schwert Dolch Panzer c ihn auch in
dieſem Stelldichein ſeines Herzens nicht verlaſſen haben Ebenſo feſſeln
Fritz Brinke Düſſeldorf Beim Antiquar und Profeſſor Friedrich s
Hannover Die Hökerin alles Bilder auf deren Würdigung nach der
techniſchen Seite wir uns nicht einlaſſen können Aber in den Hauptſachen
ſind ſie getroffen in der Belauſchung und vorherrſchenden Betonung des
Einzelnen Augenblicklichen Kleinen in der Darſtellung des Menſchen als
Naturweſen im engern und weitern Sinne des Wortes gehalten am
Bande des h und geſelligen Zuſtandes der Kulturformen was
den Jnhalt des Sittenbildes ausmacht

Da der Raum für die weitere Beſprechung des hier und da gebotenen
Guten nicht ausreichen würde wir auch in früheren Berichten das Land
ſchaftliche ausführlich beſchrieben haben ſo ſei uns eine bloße Aufzählung
verziehen wobei wir voranſtellen das reizend gemalte und gezeichnete

Sogne Fjiord von Normann Berlin deſſen Ekisdalsvandet eine
große Natur großzügig wiedergiebt Profeſſor Kanoldt s Karlsruhe düſtere
Waſſerlilie zu Storm s Jmmenſee und wirkungsvolle Große Treppe

der Villa Eſte in Tivoli Kohnert in Wilmersdorf Fiſcherdorf an der
Oſtſee Drefs Hamburg Viehweide in Holſtein Wansleben Düſſeldorf
ein ſtimmungsvoller Feierabend C v Sivers Berlin rührende Waſſer
roſe Schleich Berlin gut gegebene Eichen Allee Müller Frankfurt
a M Herbſtabend nach dem Regen mit Rehſtaffage Oskar Leu Deſſau
Sumpflandſchaft und Waldeinſamkeit Schönerer München Vier

waldſtädter See Metzuer Düſſeldorf Ortler im Vorderſuldenthal
Schultze München Riviera di Pomenta Feldmann Berlin Dämme
rung im Moore Eckenbrecher Berlin Folgefonden Peterſen Angeln
in Düſſeldorf Abend an der Nordſee Dahl Berlin Anbrechender

Tag G
Iokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Juni
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag 3 Juli er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Ausban der an der Nordſeite des Artillerie Kaſernement entlang
führenden Straße und Mittelbewilligung

ihrem Eigenſinn beharrte und durchaus ihren Mann bevor
munden wollte Aber er war nicht willens vor einer Schürze
zu Kreuz zu kriechen ganz gewiß nicht Wenn es ihm inner
lich auch Reue verurſachte der erneuten Verſuchung unterlegen
zu ſein ſo wollte er dennoch um keinen Preis der Welt dem
Trotzkopfe ſeines Weibes gegenüber ſich gefügig zeigen

Das kärgliche Mittagsmahl würdigte der Franz keines
Blickes Er blieb trotzig bis zum Nachmittage auf dem Platze
hocken dann ſtülpte er verwegen den Spitzhut auf die braunen
Locken und ſtürmte zur Thür hinaus ſeinem Weibe das Nach
ſehen überlaſſend

So ging es an die zwei Wochen und während dieſer
kurzen Friſt vergoß die Walburg mehr Thränen als früher
während ihres ganzen Lebens Nicht immer freilich blieb der
Zorn gleich ſtark in den Herzeu der beiden Ehegatten und es
kamen genug Augenblicke während der Zeit des Haders wo
ſie ſich ſeltſam ſehnten nach der Zeit früheren ungetrübten
Glückes Aber war der erſte Zorn auch verraucht ſo blieb
doch der Trotz in den beiden hartnäckigen Köpfen zurück Die
beiden wären eher geſtorben als daß ſie einander auch nurum eines Haares Sreite entgegengekommen wären jeder von

ihnen behauptete ſein vermeintliches Recht

Endlich nachdem die Unerträglichkeit ihren rn er
reicht mochte der Franz wohl einſehen daß die Walburg einen
noch härteren Kopf beſaß als er ſelbſt und es begann ihm in
der Seele weh zu thun wenn er die junge Frau fremd vorüber
gehen ſah als ob ſie nie und nimmer Gemeinſchaft mit ihm
gehabt habe

Vierzehn Tage mochten ſo in unheilvoller Zwietracht ver
gangen ſein und es war ſchier kein Ende vorauszuſehen Die
Ehegatten ſaßen halb von einander abgewandt bei der Morgen
ſuppe und löffelten mit verdroſſenen Geſichtern in derſelben
herum wobei es keinem von ihnen eingefallen war den früher
üblichen ſchlichfftrommen Morgenſegen zu ſprechen

Da polterte es plötzlich in einer Ecke des Gemaches Jn
der viorſchen Wand war ein Nagel los aeworden und das

1 Jull Nr s2 Ankauf von Landflächen für den Artillerie Exerzierplatz Genehmig
des mit dem Militärfiskus abzuſchlietzenden Pachtvertrages
Bewilligung der erforderlichen Mittel

83 Verglaſung der Fenſter der Aula und der Turnhalle des Neubaues
der Mittelſchule an der Kloſterſtraße

4 Finalabſchluß der gewerblichen Zeichenſchule für 1898/99 und
chbewilligung

5 Entlaſtung der Rechnung der Gasanſtaltskaſſe für 1896/97 und
Genehmigung der eingetretenen Ueberſchreitungen

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines Armenpflegers für den 16 Bezirk

7 Wahl eines Armenpflegers für den 12 Bezirk
8 Verſetzung eines Beamten aus der Gehaltsklaſſe II in die

Gehaltsklaſſe II
9 Definitive Anſtellung von 4 Militäranwärtern als Bureauagſſiſtenten

Der Stadtverordneten Vorſteher

J Bethcke
Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung wurde die Magiſtrats

vdrlage betr Buntverglaſung der Fenſter der Aula und der Turnhalle in
der neuen Mittelſchule abgelehnt Die Kommiſſion erkannte an daß die
in Vorſchlag gebrachten Verglaſungen ſchön und preiswerth ſind ſie glaubt
aber daß mit Rückſicht auf die Finanzlage der Stadt Sparſamkeit am
Platze iſt und alle nicht unbedingt nothwendigen Ausgaben vermieden
werden müſſen Deshalb wurde beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen in
einer Vorlage billigere Verglaſungen vorzuſchlagen Der Finalabſchluß
der gewerblichen Zeichenſchüle wurde genehmigt und gleichzeitig die Nach
bewilligung eingetretener Ueberſchreitungen ausgeſprochen Weiter gelangte
die Vorlage betr Ausbau und Kanaliſation einer Straße an der Artillerie
kaſerne zur Berathung Die Kommiſſion trat den Beſchlüſſen der Bau
kommiſſion bei und genehmigte die wenn auch dieForderung des Eigenthümers Fryen v Wendt mit 1 in pro qm recht

hoch erſchien Dann wurde die Magiſtratsvorlage betr die Anlage eines
Exerzierplatzes für das hier zu errichtende Artillerieregiment genehmigt
Danach wird der Exerzierplatz an der von uns bereits näher gekennzeichneten
Stelle unmittelbar an der Halle Kaſſelerbahn am Beeſenerwege errichtet
Es finden erhebliche Terrainaustauſche und Ankäufe ſtatt wobei 19 kleinere
Beſitzer betheiligt ſind Für die zu erwerbenden Aecker werden pro Morgen
1200 bis 1600 Mk gewährt Die Beſitzverhältniſſe werden derart geregelt
daß die Stadt ihren eigenen Grundbeſitz um 160 Morgen vergrößert die
nach Ablauf des Pachtvertrages mit dem Militärfiskus zur Verfügung der
Gemeinde ſtehen An Koſten ſind 178000 Mk zu bewilligen Die nekommiſſion genehmigte die Vorlage Endlich erklärte die Kommiſſion g

Einverſtändniß noch damit daß dem Militärfiskus zur Erbauung von
Wagenſchuppen gegenüber der Kaſerne ein entſprechendes Grundſtück ver
kauft wird Der Militärfiskus hat eine Entſchädigung von I Mkpro qm geboten Mit Rückſicht auf die Preiſe aber welche die Stadt
gemeinde gegenwärtig ſelbſt für Grundſtücke im Süden zu zahlen hat
wurde der Kaufpreis auf 6 Mk pro qm feſtgeſetzt

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthums Verein
In der geſtern abgehaltenen Hauptverſammlung wurde der Beſchluß ge
faßt aus Anlaß der im April nächſten Jahres hier ſtattfindenden
Zuſammenkunft deutſcher Hiſtoriker eine Feſtſchrift heraus
zugeben Nachdem der Vorſitzende Herr Prof Dr Hertzberg dann
kurz über die letzte Sitzung der hiſtoriſchen Kommiſſion für die
Provinz Sachſen in Eisleben berichtet hatte wurde der jetzt fertig
geſtellte erſte Theil des 20 Bandes der Neuen Mittheilungen des
Vereins vorgelegt Es enthält dies Doppelheft u A von Paſtor Moſer
höchſt intereſſante Beiträge zur Geſchichte der Kriminalrechtspflege im Amte
Giebichenſtein Der Vorſitzende erſtattete dann den Jahresbericht Die
darauf von Herrn Rechnungsrath Boltze vorgelegte Vereinsrechnung
für das abgelaufene Jahr ſchließt mit 1440,87 Mk Einnahmen darunter
674 Mk MitgliederBeiträge und 1152,08 Mk Ausgaben bei 288,79 Mk
Beſtand und 1888,79 Mk Vereinsvermögen ab Dem Schahmeiſter
wurde Entlaſtung und Dank für ſeine Mühewaltung ausgeſprochen
Dem Vereine gehören als Mitglieder der Kaiſer der Herzog von Sachſen
Coburg Gotha Herr Landeshauptmann Graf Wintzingerode Merſebur
Freiherr v Veltheim Oſtrau die Königl Regierung zu Merſeburg die
Magiſtrate der Städte Bitterfeld Eisleben Freyburg a Halle a
Magdeburg Merſeburg Mülhauſen i Th Naumburg Quedlinbur
Schönebeck und Zeitz ſowie 104 ſonſtige ordentliche Mitglieder und als
korreſpondirendes Mitglied Archivrath Dr Ermiſch Dresden an An
Stelle des verſtorbenen Dr Hackradt wurde einſtimmig Herr Privatdozent
Dr Brode zum Vorſtandsmitglied und zugleich zum Schriftführer des
Vereins gewählt außerdem an Stelle des Herrn Oberſt a D v Borries
welcher aus Geſundheitsrückſichten von ſeiner Wiederwahl abzuſehen gebeten
hatte Herr Prof Dr Ewald in den Vorſtand gewählt Nachdem damit
der geſchäftliche Theil der Verhandlungen erledigt war machte der Vor
ſitzende noch eine kurze Mittheilung über einen einſt viel geleſenen Roman
nämlich Die aſiatiſche Baniſe oder Das blutige aber doch muthige
Pegu von Heinrich Anſelm von Ziegler und Kliphauſen geb 1658
geſt 1697 Es iſt dies nach dem Simpliziſſimus der zweite deutſche
Original Roman geweſen derſelbe iſt zum erſten Male 1688 in Leipzig
erſchienen und hat dann bis 1766 nicht weniger als 11 Auflagen erlebt
auch iſt er häufig dramatiſirt worden

Naturwiſſeuſchaftlicher Berein Jn der geſtrigen Sitzung
ehrte die Verſammlung das Andenken des beſonders als hervorragender
DiatomaceenForſcher bekannten vor einigen Tagen verſtorbenen Archi
diakonus emer Dr Schmidt Aſchersleben in der ühlichen Weiſe Herr
and med Werner legte dann mehrere Eremplare der Spulwurm
Art Ascaris mystax vor die bei Hunden und Katzen gewöhnlich iſt
Der Redner gab intereſſante Mittheilungen über die Entwickelung
und die allmähliche Erweiterung der Erkenntniß des Körpers dieſer
Nematoden und legte dann außer einigen Rieſen Exemplaren des

xymm Sdaran gehangene Cruzifix ſtürzte auf die Erde mit dumpfem
Krache gegen die Diele aufſchlagend und in viele Stücke zer
ſchellend

Die beiden Ehegatten ſprangen voll Schrecken einmüthig von
den Schemeln und eilten der Ecke zu in welcher das Unheil
geſchehen war

Die Walburg kniete haſtig nieder und hob die einzelnen
Stücke auf ſie in ihrer Schürze bergend Dann brach ſie das
Stillſchweigen zuerſt

Der Heiland iſt herabgeſtürzt ſagte ſie kurz und mit
eigenthümlicher Betonung

Der Franz wußte ſelbſt nicht warum die wenigen Worte
ihm bis in das Herz hineindrangen Es war ja natürlich
und leicht erklärlich daß die morſche Wand den Nagel nicht
länger gehalten hatte Als der Franz ihn eingeſchlagen hatte
er Aehnliches zu ſeinem Weibe geäußert die Walburg ihn aber
ausgelacht und gemeint er werde ſchon halten Dazu konnte
man für wenige Kreuzer in der Kreisſtadt einen neuen Herr
gott kaufen und dann war der Schaden ungeſchehen gemacht
aber dennoch muthete der Vorfall den Franz ſeltſam und er
kältend an

Wenn man ihn nur im Herzen trägt ſagte Franz deshalbwie zu ſich ſelbſt gewendet dann mag das Merterhohz am

Boden liegen
Ja wenn wiederholte die Walburg mit ſcharfer Be

tonungV Der Franz zuckte zuſammen und ſchielte dann nach ſeinem

eibe

Behüt uns der Himmel daß es ein ſchlimm s Zeiſein n meinte er unwillkürlich abergläubiſch i
wir haben nit recht gehauſt in der letzten Zeit

Fortſetzung folgt

San Am 29 J VWeſſenfels Döerp 244
30 Juni Halle unterhalb 4 1,90 Trotha 2,08 90
Bernburg 1,52 Calbe Unterpegel 100 Odberpegel
Dresden 1,16 Magdeburg 4 1,40
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n en r e en e ennoch eine zu den vor über wurde de Schubert S aus Döllnitz im duc Stein und Stendal Der ationsmalei und He
er für ſpäter weitere Mittheilungen in Ausſicht ſtellte Herr weg 52 in ſinnlos betrunkenem Zuſtande aufgefunden Er wurde mittels und Zerbſt

Privatdozent Dr Roloff bot dann Darlegungen über neuere e Handwagen der Polizei Hauptwache zugeführt und nach Unterſuchung J Eheſchlieſzungen
thoden zur Meſſung von Flammen Temperaturen und deren
Ergebniſſe Herr Dr Kalberlah legte Jasminblüthen vor deren
Adern dadurch röthlich gefärbt worden waren daß man die abgeſchnittenen
Zweige in Jndigocarminlöſung geſtellt hatte Derſelbe Vortragende be
r dann unter Vorlegung einer Kultur von Bacterium prodigiosum

es ſog Hoſtienblutes auf Kartoffeln die Natur dieſes niederen Or
anismus unter eingehenden hiſtoriſchen Mittheilungen über das mehr
che epidemiſche Auftreten deſſelben in früherer Zeit Danach dürfte dieſer

Bacillus in ſeiner Wirkung nämlich blutrother Färbung der Unter
lagen auf denen er wuchert z B Brot Kartoffeln Fleiſch Fiſch u ſ
durch einen von ihm ausgeſonderten Farbſtoſf ſchon den Alten bekannt
geweſen ſein Es beſtand nämlich wie der Vortragende ausführte
für die Pythagoräer das Verbot gekochte Bohnen zu eſſen da dieſe wenn
man ſie im Mondſchein ſtehen laſſe ſich in Blut umwandeln köunten zu
welcher Annahme man wohl durch einen Fall des Auftretens des fraglichen
Bakteriums gekommen ſein dürfte Jm Jahre 332 v Chr herrſchte dann
in Rom eine Hoſtienblut Epidemie welche die Hinſchlachtiig von
170 Matronen im Gefolge hatte die man bezichtigte daß ſie die Volks
nahrung vergiftet hätten Weit bekannt wurde die Epidemie von Wilsnack
im Jahre 1383 Die Epidemie von Legnago bei Padua im Jahre 1819
brachte dann die erſte Aufklärung über die Natur des Erregers
durch den Dr Sette worauf 1848 bei einer Epidemie in
Berlin Ehren berg in der Lage war Genaueres darüber feſtzuſtellen
Unter Luftabſchluß bei 36 38 Grad entwickelt ſich übrigens der Bacillus

rodigiosus nicht roth ſondern weiß wie auch bei fortgeſetzten Rein
ulturen von Purpur Bakterien die Farbe raſch ſchon nach einigen

Generationen verblaßt Herr Profeſſor Dr Baumert legte dann einige
Brote aus Finnland vor die aus ganzem Korn alſo einſchließlich der
Kleie hergeſtellt ſind Endlich wurde von Herrn Fabrikbeſitzer Huth noch
eine Fingerhut Pflanze mit regelmäßiger Gipfelblüthe vorgelegt Sodann
wurde noch für die nächſte Zeit eine Beſichtigung der Freyberg ſchen
Brauerei in Ausſicht genommen

Nener Verein Jn einer im Altenburger Hof abgehaltenen
gut beſuchten Verſammlung wurde ein Verein für AnſichtskartenSammler
zur Förderung des Sammelſports zur Unterſtützung der Fachinduſtrie und
zur Hebung des künſtleriſchen Niveaus von Anſichtskarten gegründet Zur
Erreichung dieſes Zweckes will der Verein ſeinen Mitgliedern auf bequemſte
und billigſte Art Anſichts Gelegenheits Künſtler Porträt Genre oder
andere illuſtrirte Poſtkarten aller Länder verſchaffen ſowie belehrend und
anregend auf die Mitglieder einwirken durch Haltung von fachwiſſenſchaft
lichen Vorträgen Ferner will er u a noch ſeinen Mitgliedern Anleitung
zur richtigen Anlage einer Sammlung geben Jn den Vorſtand wurden
gewählt die Herren Kaufmann Max Böhm Vorſitzender Kaufmann
Mar Hohmann Kaſſirer Buchhändler Otto Schröder Schriftführer
und Buchdruckereibeſitzer Hugo Hohmann Die ächſe u findet
Dienstag den 11 Juli Abends S Uhr im Altenburger Hof ſtattWerſchen Weißfzeufelſ er Brauukohien Aktien Geſellſchaft
In der geſtrigen Generalverſammlung wurde die Dividende auf 8 Prozent
feſtgeſetzt und die von der Verwaltung beantragte Aenderung der Statuten
genehmigt Zu Mitgliedern des Aufſichtsraths wurden die Herren Stadt
rath Fubel Halle ſowie Dampfſchneidemühlenbeſitzer Albert Kleinicke
Weißenfels wieder und Kaufmann Karl Werther Halle neugewählt

Lohnbewegung Die hieſigen Maurer hatten beſchloſſen in eine
Lohnbewegung vorläufig nicht einzutreten ſondern erſt das Ende der
Berliner Ausſperrung abzuwarten dann aber definitive Beſchlüſſe zu faſſen
Nachdem in Berlin eine Einigung zu Stande gekommen iſt iſt hier die
Angelegenheit wieder in Fluß gebracht Nächſten Sonntag findet behufs
weiterer Beſprechung der Sache eine öffentliche Manrerverſammlung ſtatt
Auch die Maurer Arbeitsleute ſind in eine Lohnbewegung eingetreten
Dieſelben haben heute Abend Verſammlung um in der Sache Stellung
zu nehmen Wie wir hören beharren die Meiſter auf entſchieden ab
lehnendem Standpunkte zumal nach ihrer Meinung die Bauthätigkeit
hier in dieſem Jahre keine ſo rege iſt um die Forderungen auf jeden
Fall bewilligen zu müſſen

Fabriken Verlegung Die Cichorienfabriken Ch Kuntze Sohn
in Halle a S und Heinr Franck Söhne in Ludwigsburg haben ſich zu
dem Zwecke vereinigt erſtere ganz letztere zum größeren Theile an die
Gütergeleiſe der ehemaligen Thüringer Bahn in Halle a S zu verlegen

Recitationen Herr Recitator Max Schwartz wird am Montag
den 3 Juli Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen eine Vorleſung halten
und diesmal auch hochdeutſche Dichter zum Vortrage bringen

Zigeuner Concert und Flammentanz Die Zigeuner Geſell
ſchaft welche bereits vor einigen Jahren hier concertirte und namentlich
durch Feuer und Flammentanz Aufführungen Aufſehen erregte wird
Dienstag den 4 Juli und Mittwoch den 5 Juli hier im Wintergarten
bei ungünſtiger Witterung im Saal wieder auftreten Die aus Männern
und Frauen beſtehende Kapelle behandelt ihre Jnſtrumente ſehr geſchickt
und das Concert macht einen eigenartigen Eindruck Auch gute Geſangs
ſtücke werden geboten Beſonderem Intereſſe begegnen aber die Leiſtungen
der Tänzerin welche es verſteht durch Schwenken und Werfen ihr weites
ſeidenes Obergewand in die verſchiedenſten Formen zu bringen außer
ordentlich effektvoll werden dieſe Vorführungen durch geeignete Beleuchtung

der Tänzerin
Sturz Beim Spielen ſtürzte die 10jährige Emma Barth von

hier und erlitt durch Aufſchlägen auf Glasſcherben große Schnittwunden
mit Zerſchneidung von Sehnen an der rechten Hand Das Kind mußte
in die Klinik gebracht werden

Warnung Von einem Schwindler werden angeblich zum Beſten
des Pauluskirchbaues theuere Bilder und Wandſprüche kolportirt unter

durch den Polizeiarzt in Polizei Gewahrſam genommen

Selegramme und letzte Nachrichten
Herue 30 Juni Hirſch s Bur Wie verlautet ſoll ein großer

Theil der Truppen heute wieder abrücken Die Verpflegungskoſten
für dieſelben tragen die Zechen da die Stadt ſie ablehnt mit dem Hin
weis darauf daß ſie noch an den Ereigniſſen des Jahres 1889 zu tragen
habe wo ſie für die requirirten Truppen 80000 Mk aufwandte

Herne 30 Juni Wolff s Bur Die vergangene Nacht iſt ruhig
verlaufen

Ende zu nähern Auf ſämmtlichen Zechen welche ſich im Aus
ſtande befanden war heute früh ein großer Theil der Arbeiter
angefahren die Fehlenden dürften jedenfalls im Laufe des Tages noch an

fahren Jn der Stadt herrſcht Ruhe Neue Ausſchreitungen ſind nicht
vorgekommen

Eſſen 30 Juni Wolff s Bur Von der heutigen Vormittags
Schicht fehlten auf den Zechen Shamrock J und II 214 von 963 Maun
auf der Zeche von der Heydt 125 von 390 auf der Zeche Julia 130
von 362 auf Friedrich der Große 170 von 820 auf Konſtantin der
Große 61 von 382 und auf den Zeche Mont Cenis 300 von 935 Mann

Paris 30 Juni Meldung des B Der Soir erwähnt
das wenig wahrſcheinlich klingende Gerücht wonach die Regierung ſeit
Kurzem unterrichtet ſei daß Dreyfus an Bord des Sfax geſtorben
ſei Der Soir ſagt ſogar daß Dreyfus Selbſtmord begangen habe
Das Gerücht verdient wie geſagt ſchwerlich Glauben

Paris 30 Juni Meldung des B Die Briefe und
Depeſchen welche Dreyfus vor dem Verlaſſen der Teufelsinſel hierher
richtete verriethen zwar eine gewiſſe Depreſſion rechtfertigen aber keines
wegs die heute verbreitete Auffaſſung daß der Vertheidiger Demange ſeinen

Clienten zunächſt in eine Heilanſtalt untergebracht ſehen will Richtig
iſt nur daß Demange nach einer oder zwei Konferenzen mit Dreyfus ſich
darüber ausſprechen will ob ſein Client der Anſtrengung und Aufregung
einer mehrtägigen Verhandlung gewachſen ſei dann erſt könnte event den
Gerichtsärzten ein Votum über einen Aufſchub abgefordert werden Ginge
es nach den Wünſchen der Frau Dreyfus dann würde die Verhandlung
eheſtens angeſetzt werden Sie ließ dringend bitten ihr keine Blumen zu
ſchicken noch ſei der Augenblick zur Feſtesfreude nicht gekommen

Revolte in Brüſſel
Brüſſſel 30 Juni Wolff s Bur Mehrere Tauſend Mani

feſtanten verſammelten ſich auf dem Grand Place und bewarfen die
Gendarmen mit Steinen die mit blanker Waffe einſchritten Es wurde
beiderſeits geſchoſſen Die Zerſtreuten ſammelten ſich wieder riſſen
das Straßenpflaſter auf und zündeten die Gasleitung an Es
wurden 10 Perſonen verletzt und 25 verhaftet

Brüſſel 30 Juni Meldung des B Der Bürgermeiſter
ließ eine Proklamation anſchlagen wonach die Anſammlung von mehr
als fünf Perſonen unnachſichtlich geſprengt würde Sämmtliche Läden
ſchließen und hüten ihre Spiegelſcheiben An die Bataillone der Bürger
wehr wurden 15000 Platzpatronen vertheilt

Brüſſel 30 Juni Meldung des B Die Linke ſprengte
geſtern wieder die Kammerſitzung Als die Regierung die meritoriſche
Berathung des Budgets forderte erklärte Namens der Linken der Sozialiſten
führer Vandervelde daß es keine parlamentariſche Berathung gebe ſo
lange die Wahlreform nicht zurückgezogen worden ſei Hierauf
begannen die Sozialiſten wieder einen betäubenden Lärm welcher den
Vorſitzenden zwang die Sitzung erſt zu unterbrechen dann zu ſchließen
Vor der Kammer war eine ungeheure Menſchenmenge angeſammelt welche

die Abgeordneten der Linken mit Zurufen begrüßte Die Gendarmerie
warf die Manifeſtanten fortwährend zurück Dieſelben ſammelten ſich
jedoch wieder und rückten in die neutrale Zone vor Der Reforme zu
folge ließ die Regierung die Bürgergarden mit ſcharf geladenen
Gewehren bewaffnen Auf den Straßen herrſcht große Bewegung

Standesamt Halle
Aufgeboten

29 Juni Der Bäcker Bruno Opitz und Emma Zieger Harz b61 und
Gr Ulrichſtraße 33 Der Schmied Ernſt Labitzke und Emilie Bartſch
Merſeburg und Gr Steinſtraße 25 Der Paſtor Otto Wahn und Anna
Feuerſtein Langennaundorf und Ludwig Wuchererſtraße 40 Der Kauf
mann Emil Gramowski und Anna Giebeler Gr Steinſtraße 70 Der
Ziegler Emil Müller und Anna Kießling Schlettau und alle a/S Der
Kaufmann Max Kremer und Agnes Seeger Halle a/S un Cöthen Der

fälſchlicher Berufung auf die Empfehlung hieſiger Geiſtlicher
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Schloſſer Ernſt Riegamer und Eliſabeth Mieder Halle a/S und Magdeburg
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Nach beendeter Inventur

Der Streik der Kohlengruben Arbeiter ſcheint ſich dem Albert

28 Juni Der Bäcker Karl e und Minna Anders Steinweg 59
Gr Klausſtraße 30 Der Schloſſer Auguſt Fiſcher und Emma Em
Parkſtraße 5

29 Juni Der Reſtaurateur Max Teichmann und Anna Dörrſtock Röſer
ſtraße T und Schimmelſtraße 6 Der Bäckermeiſter Edmund Anſin und
Friederike Schoch Mansfelderſtraße 49

Geboren
29 Juni Dem Bahnarbeiter Hermann RwſHe ein S Arthur

berg Dem Hausdiener Max van Deel ein S Max Kl Sandberg
Dem Schneider Emil Reichard eine T Elly Sternſtraße 7

Schuhmacher Wilhelm Ruhmann eine T Anna Gr Sandberg 15 Dem
n Paul Hibhſchke ein S Paul Annenſtraße 1 Dem Tele

aphiſten Albert Wiegmann ein S Herbert Zwingerſtraße 23 Dem Maurer
ch ein S Wilhelm Krauſenſtraße 283 Dem Klempner

Herman s ein S Hermann Schützenſtraße 11 Dem Landwirth
Robert eine T Marie Ludwig Wuchererſtraße 7 Dem Tiſ
Auguſt Wagner ein S Johannes Harz 36 Dem Cigarrenarbeiter
mann Kleeblatt ein S Walther Jacobſtraße 38 Dem Schtoſſer Hugo
Seyffart eine T eng nthindungsJnſitut Dem Arbeiter Richard
Krantz eine T Martha Magdeburgerſtraße d0 Dem Handelsmann Robert
Anton eine T Ella Streiberſtraße 32 Dem Schachtmeiſter Karl Kothe
eine T Klara Spitze 15

Geſtorben
29 Juni Des Schloſſer Otto Creutzmann S Waldemar 10 M Thorſtraße 92 Der Hausdiener Karl Hoffmann 42 Diakoniſſenhaus

Des Kaufmann und Prokuriſten Hugo Hartmann S Werner 9 Niemeyer
ſtraße 14 Des Tapezierer Hermann Kruſchwitz T Hedwig 8 Klinik

Des Maurerpolier Karl Rathmann T Gertrud 6 M Blumenthal
ſtraße L Des Handarbeiter Wilhelm Braune S Kurt 5 Unterplan 8

Zur Anmelduug im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Für Landparthjen
Kegelreisen Augſlüge empfehle Schergartikel

Radau Instrumente Bigothhones Luft
schlangen ferner Lampions Luſfthallons
Drachen etc Grosse Auſtbahl in Reise
utensilien TrinRkbechern Plaschen Plaid
riemen Frühstücksdosen etc
C F Rijtter Halle Leipgigertr 90

Warnung vor Fälſehungz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Haematogen
Schutzmarke fäugende Löwin

und weiſe Nachahmungen zurück

Aus allen Welttheilen
die ſchönſten Anſichten zeigen uns in dieſem Jahre die Looſe der Weimar
Lotterie welche in Geſtalt von Anſichtspoſtkarten herausgegeben worden
ſind Auf der Vorder und Rückſeite dieſer Poſtkarten Looſe iſt je eine
Anſicht dargeſtellt und werden auf dieſe Weiſe Bilder aus aller Herren
Ländern vorgeführt

Mit der Freude welche man dem Freund oder der Freundin durch
Ueberſendung einer ſolchen ſchönen Anſichtspoſtkarte macht übermittelt man
zugleich die Ausſicht und Anweiſung auf große und ſchöne Gewinne denn
es kommen in der Weimar Lotterie 10000 Gewinne zur Verlooſung
dabei Hauptgewinne im Werthe von 50 000 Mk 20000 Mk
10000 Mk u ſ w

Die Ziehungen dieſer Lotterie ſind noch nie verlegt worden und ſo
wird auch die erſte Ziehung der diesjährigen Lotterie beſtimmt vom1 bis 3 Juli d Js ſtattfinden Wer ſich ſelbſt oder ſeinen Mitmenſchen

die Ausſicht auf einen ſolch anſehnlichen Gewinn für die geringen Koſten
von 1 Mark ſichern will dem kann nur empfohlen werden ſich recht bald
eine ſolche Loospoſtkarte mit Anſicht zu erwerben denn bei dem großen
Anklang den die neue Loospoſtkarte die unter Nr 87239 vom
deutſchen Reich geſetzlich geſchützt iſt gefunden hat dürfte der
Vorrath bald ausverkauft ſein Nicht verfehlen wollen wir noch darauf
aufmerkſam zu machen daß diejenigen Loospoſtkarten oder Looſe welche
bei der bevorſtehenden erſten Ziehung nicht mit einem Gewinn gezogen
werden auch an der zweiten Ziehung im December theil nehmen ohne
daß eine Nachzahlung zu erfolgen hat Man nimmt alſo für den geringen
Preis von 1 Mark an zwei Ziehungen theil

Voransſichtliches Wetter am 1 Juli 1899
Bei friſchem Nordweſtwinde Fortdauer des veränderlichen

etwas kühleren Wetters zeitweiſe noch mit etwas Regen

Hinweis Das Bankgeſchäft Carl Hetntze Berlin
hat der Geſammtauflage unſerer Zeitung eine Beilage über
die IV Berliner Pferde Lotterie deren Ziehung am II Juli
1899 ſtattfindet beigelegt worauf wir unſer Leſer hierdurch

e

aufmerkſam machen

habe aus vollen Abtheilungen meines groſzen Wagrenlagers Sortimente zurückgeſtellt welche zu ſehr niedrigen auffallend

e billigen Preiſen ausverkauft werden ſollen
Beſonders empfehle Strohhüte für Damen Herren und Kinder Weisswaaren Corsets Gravatten Hand

schuhe Bliumen gämmtlicho Putzartikel Blousen Blousenhemden Unterröckoe
Strumpfwaaren Knaben Waschanzüge einzelne Blousen und Höschen Sonnen
und Regenschirme besonders preiswerth Capes in schwarz und farbig Trico
tagen Teppiche Läuferstoffe Portièren Gardinen Bettvorleger Tisch
decken Möbelstoffe Schürzen Wäsche Kleiderstoffe und Baumwollwaaren

Vegr Schimnuck ind Lederwanaren Reisekofſfer ind Reisekörbe
sowie orbwanaren

Bitte die Schaufenſter zu begechten

Pinthus Marktplatz 18
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Nach beegdeter Inventur beginnt Sonnabend den ſ Juli der diesſährige grosse

ment Ausverkauf
Derselbe umfasst

Seidene Wollene halbwollene und Wasch Kleiderstoffe Elsässer Baumwollenwaaren Leinen Ieib

Dawmenputz Weisswaaren und Posamenten

Diese Artikel sind mit denzurückgesetzten niecdrigsten Inventur Preisen

deutlich versehen

Der Inventur Ausverkauf dauert nur Kurze Zeit und werden diese aussergewöhnlich günstigen
Gelegenheitskäufe alljührlich nur einmal geboten Es kommen ausschliesslich nur solide und bewährte
Qualitäten zum Verkauf und ist deshalb das heutige Angebot ein ganz besonders werthvolles

Unter anderem empfehle ich

Einen Posten Pantasie Kleiderstoſffe noppirte Gewebe im englischen Geschmack solide Qualitäten Meter 45 Pfg
Einen Posten Karrirte Kleiderstoffe für Blousen und Kinderkleider prächtiges Farbensortiment Meter 58 Pfg
Einen Posten Mohair und Alpacea Fantasie Stoffe ganz besonderer Gelegenheitskauf moderne Farbentöne Meter 75 Pfg
Einen Posten extraschwere PFantasie LKleiderstoffe gediegene reinwollene Qualitäten Neuheiten der Saison Meter 80 Pfg u 1 Mk
Einen Posten Pantasie Kleiderstoffe schwere reinwollene Qualitäten mit Seideneffecten hervorragende Neuheiten Meter 1,20 MK u 1,50 Mk
Einen Posten Seidenstoffe für Blousen Blousenhemden und Costumes in vielseitiger Musterauswahl Meter 50 75 Pfg und höher
Einen Posten einfarbige Seidenstoffe schwere gediegene Qualitäten grosses Farben Sortiment zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Einen Posten Wasch Kleiderstoffe prächtige grosse und Kleine Fantasiemuster Neuheiten solides Fabrikat Meter 15 20 25 Pfg
Einen Posten Wasch Kleiderstoffe Klare und halbklare Gewebe Lappets gute Qualitäten Meter 18 Pfg u 25 Pfg
Einen Posten Kare und halbklare Waschstoffe Organdys Lappets elegante Dessins in neuesten Farbentönen Meter 32 u 45 Pfg
Einen Posten Woll Mousselines vorzügliche waschechte Qualitäten in grossen Farbensortimenten Meter 35 45 u 50 Pfg
Einen Posten schwere Gobelin Tischdecken zurückgesetzte Auster in verschiedenen Parben Stück 1,50 u 2 Mk
Einen Posten Mohair Plüsch Tischdecken in allen Hauptfarben vorzügliche Qualitäten becleutend unter Preis
Einen Posten Salon Teppiche in verschiedenen Grössen theils zurückgesetzte theils verblichene Muster Weit unter Herstellungspreis
Einen Posten Vorleger und PFantasie PFelle gute fehlerfreie Qualitäten in verschiedenen Grössen Stück 75 PfgEinen Posten Portièren Portièrenstoſffe Gardinen Stores zurückgesetzte Muster zu aussergewöhnlich billigen Preisen
Einen Posten Tischzeuge Handtücher und Taschentücher meist Restpartien bedeutend unter Preis
Einen Posten Thee Kaffee und Tafel Gedecke ältere Muster nur gute bewährte Qualitäten zu sehr niedrigen Preisen

Einen Posten Herren und Damen Wäsche besonders feinere Damen Hemden und Beinkleider bedeutend unter Herstellungspreis
Einen Posten zurückgesetzte Wirthschafts Schürzen mit Träger in dunklen und hellen Dessins Stück 35 Pfg

à Einen

Einen
Einen
Einen
Einen
Einen

Pinen
Einen
Einen
Vinen
Einen

Einen
Einen
Einen

Rinen

Posten Damen LKattun Blousen Stäck 50 Pf
Posten Wasch Blousen Organdy Stück 75 Pf
Posten Staubmüntel mit Pelerine Stück 2,75 N
Posten Loden Staubmäntel in neuen Farben Stück 4 M
Posten Damen Regenmüäntel aus vorz Stoffen St 2,50,4,50 M
Posten schwarze Damen Pelerinen garnirt Stück 1,75 N
Posten anliegende u 50 NPosten Winter Damen Jackets nur feine Genres St 4 50 M

Posten Rad und Abendmäntel bedeutend unter Preis
Posten Mädchen Mäntel in versch Grössen St 1,50 2,50 3M

Posten Knaben Anzüge 1,25 MPosten farb AMudchen Pelerinen garnirt ſtück 25 Pf
Posten Damen Wasch Costumes in versch Fagons St 2,50 M
Posten hochelegante Blousen u Unterröcke weit unter Preis
Posten seid Damen Blousen im Schaufenster Verbl St 1 M

RESTE aller r e

Eipven Posten elegant garnirte Damenhüte das St M 0,75Einen Posten Original Modell Hüte das Stück N 7,50 10
Einen
Einen
Einen
Pinen
Einen
Einen
Einen

Posten Knaben u Mädchen Mützen das Stück 10 u 26 Pf
Posten Knaben u Herren Strohhüte das Stück 10 u 25 Pf
Posten Echarpes und LKopfechäles das Stück 40 u 75 Pf
Posten Rüschen und Schleifen das Stück 10 u 20 Pf
Posten Damen Sonnenschirme das Stäck 1 M u 1,50Posten Glacé u Zwirn Iandschuhe Wweit unter Preis
Posten Regen Schirme zu aussergew billigen PreisenEinen Posten Spifzen Stickereien vesondererGelegenheitskauf

Einen
Einen
Einen
Einen
Einen

Posten soid Ballstoffe bedeutend unter Proeis
Posten Herren Cravatten u Sohlipse das Stück 10 u 20 Pf
Posten Tapisseriewaaren zu sehr billigen Preisen
Posten ff Leder u Luxus Waaren bedeutend unterPreis
Posten ff Japan Metall und Korbwaaren do

sind um gänzlich damit zu räumen zu ausser
gewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf gestellt

e
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